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et Fils die Kellerei. Ab 1999 drosselte man die Erträge, führte
die Handlese ein und reduzierte den Anteil neuer Eiche stark.
Bessere Chablis sind schwerlich vorstellbar.

Alain Geoffroy ✩✩
Beines. www.chablis-geoffroy.com
Ein Drittel des 45-Hektar-Besitzes besteht aus Premier-Cru-
Lagen, insbesondere in Beauroy (sieben Hektar), sowie Besit -
zungen in den Grands Crus Les Clos und Vaudésir. Geoffroy
ist kein Fan neuer Eiche und füllt jung ab,
um Frische und Typizität zu bewahren.

Jean-Pierre & Corinne Grossot 
✩✩–✩✩✩
Fleys.
Begeisterte Winzer mit 18 Hektar Reb -
land, darunter Anteile an den Premiers
Crus Fourchaume, Vaucoupin, Mont de
Milieu und Côte de Troemes. Bereitung in
Edelstahl, bessere Gewächse auch mit
Eichenausbau.

Domaine Laroche ✩✩–✩✩✩✩
Chablis. www.larochewines.com
Michel Laroche ist in fünfter Generation
Winzer und Herr über 130 Hektar. Er
besitzt sechs Hektar Grands Crus, allen
voran Les Blanchots, und 30 Hektar
Premiers Crus. Unter Einsatz moderner
Kel lerausrüstung bereitet er strengen, kraftvollen Chablis, 
lässt seinen Premiers und Grands Crus aber auch Eiche ange -
deihen. Die Grands Crus brauchen drei bis acht Jahre Ruhe.
Spitzen  erzeugnis ist die Ré serve de l’Obé dien cerie von alten
Blanchot-Stöcken. Der Name Laroche er scheint ferner auf
etlichen Wei nen, die nicht aus der Domaine stammen, darun -
ter ein guter, ein facher Marken-Chablis namens Saint Mar tin.
Michel Laroche ist ein eifriger Bewahrer der Appellation und
war maßgeblich an der Grün dung der Union des Grands 
Crus beteiligt.

Long-Depaquit ✩✩✩
Chablis. www.albertbichot.com
1967 kaufte der négociant Bichot in Beaune das Fami lien gut.
Von seinen 65 Hektar Weinbergen sind 20 als Premier Cru und
neun als Grand Cru ausgewiesen, darunter mehr als zwei
Hektar Vaudésir. Berühmteste Besit zung ist die Zwei-Hektar-
Parzelle Moutonne, die zu den Grands Crus Vaudésir und Les
Preuses gehört und bis auf das Kloster Pontigny zu rückgeht,
dessen Mönche unter seiner inspirierenden Wirkung wie junge
Schafe gesprungen sein sollen. Die mit modernen Metho den
sehr sorgfältig und professionell angefertigten Erzeugnisse
eignen sich nicht für den so for tigen Genuss. Seit 1993 wird
beim Ausbau der Grands Crus sehr zurückhaltend Eiche
eingesetzt.

Domaine des Malandes ✩✩–✩✩✩
Chablis. www.domainedesmalandes.com
25-Hektar-Domaine mit 0,9 Hektar Anteil am Grand Cru
Vaudésir und sieben Hektar Premiers Crus, u. a. in Four -
chaume und Montmains. Moderner, strahlender, frischer
 Chablis ohne Eichenkontakt.

Louis Michel & Fils ✩✩–✩✩✩
Chablis. www.louismicheletfils.com
Louis Michel und Sohn Jean-Loup machten aus einem kleinen
Gut einen beachtlichen Betrieb. Heute bewirt schaftet Jean-
Loup 20 Hektar, davon 13 in Premier-Cru-Lagen (u. a. Mont -
mains und Montée de Tonnerre) sowie zwei Hektar Grands
Crus (Vaudésir, Grenouilles und Les Clos). Er überlässt den
Wein so weit wie mög lich sich selbst und verzichtet auf Fässer,

bereitet aber dank geringer Erträge und
behutsamer Verar bei tung kon zen trierte
Tropfen, denen jahrelange Flaschenruhe
guttut.

Christian Moreau ✩✩–✩✩✩
Chablis.
www.domainechristianmoreau.com
Nachdem négociant Boisset das Gut über -
nommen hatte, holten sich Christian 
Mo reau und Sohn Fabien 2002 ihre Wein -
ber ge wieder zurück. Präzise, kraftvolle
Weine mit minimalem Eichenausbau.

Louis Moreau ✩✩–✩✩✩
Beines. www.louismoreau.com
Herrlich konzentrierte Grands Crus.

Pinson ✩✩
Chablis. www.domaine-pinson.com
Traditionsgut mit zwölf Hektar in guter

Lage. In den 1990ern sackte die Qualität ab, doch inzwischen
haben die Pinsons wieder zu alter Form zurückgefunden.

Jean-Marie Raveneau ✩✩✩✩
Chablis.
7,5-Hektar-Domaine ausschließlich mit Grand-Cru- (Blanchots,
Valmur, Les Clos) und Premier-Cru-Lagen. Eine der besten
Kellereien in Chablis. Tankvergorene, aber in ver schie den gro -
ßen und alten Fässern mindes tens ein Jahr lang ausge baute
Kres zenzen, die jung sprö de und mineralisch ausfallen können,
aber hervor ragend altern und faszinierende Höhepunkte
erreichen.

Olivier Savary ✩✩
Chablis. www.chablis-savary.com
Überwiegend »ungeeichte« Weine, darunter eine bei spielhafte
Village-Abfüllung und ein reiner, eleganter Premier Cru
Fourchaume.

Simonnet-Febvre & Fils ✩✩
Chablis. www.simmonet-febvre.com
Kleines Vier-Hektar-Gut, seit fünf Generationen bes ser be -
kannt als négociant. Der Grand Cru (Les Preuses) und die
 Premiers Crus werden in Eiche ausgebaut. 2003 von négociant
Louis Latour in Beaune übernommen.

Robert Vocoret ✩✩
Chablis. www.vocoret.com
Altes Familiengut mit 50 Hektar, davon vier Hektar Grands
Crus (Les Clos, Valmur, Blanchots) und 15 Hektar Premiers
Crus. Einige der besseren Versio nen werden in großen Fässern
ausgebaut, aber relativ jung abgefüllt. Sie haben nicht so viel un  -
mittelbar an sprechende Frucht, aber eine fest gewirkte Textur.

Château Long-Depaquite in Chablis

Jean-Paul Droin ✩✩–✩✩✩✩
Chablis. www.jeanpaul-droin.fr
Droins Urgroßvater überreichte seine Weine Napo leon III., als
dieser Auxerre 1866 einen Besuch abstattete. Jean-Paul, der
mittlerweile mit Sohn Benoît arbei tet, be wirt schaftet elf Hek -
tar Premier-Cru-Wein berge über wiegend in Vaillons und Par -
zellen in fünf Grands Crus. Einst ein glühender Verfechter der
Ver gärung und des Ausbaus in neuer Eiche, hat er heute zu
moderateren Ansichten zurückgefunden, weshalb seine Abfül -
lungen seit Mitte der 1990er wesentlich ausgewogener gera ten.
Sie gehören zum Chablis-Hochadel.

Joseph Drouhin ✩✩✩
Beaune. www.drouhin.com
Der berühmte négociant aus Beaune keltert makellose, herrlich
zarte, aris to kratische Weine aus den Grands Crus Vaudésir,
Les Clos und Les Preuses sowie lebhaft typische Pre miers Crus
aus mehreren Lagen.

Jean Durup ✩✩–✩✩✩
Maligny
Jean Durup ist Präsident einer Lobby, die sich für die Auswei -
tung der AC Chablis einsetzt. Ihm gehören 180 Hektar Guts -
fläche, von denen sich 35 in Premier-Cru-Lagen befin den 
(v. a. Fourchaume und Vau de Vey). Der Aus bau erfolgt stets
ohne Eiche. Eine makellose moderne Kelle rei, deren Weine 
als Domaine de l’Eglan tière und Château de Maligny auf den
Markt kommen. 

William Fèvre ✩✩✩✩
Chablis. www.williamfevre.com
Fèvre verfügte über den größten Grand-Cru-Besitz und war
ein Verfechter der Gärung in neuer Eiche. Die 16 Hektar
Grand-Cru-Rebfläche setzen sich aus vier Hek tar Les Clos,
sechs Hektar Bougros, drei Hektar Les Preuses und kleineren,
aber wichtigen Parzellen in Valmur, Vaudésir und Grenouilles
zusammen. Ähnlich umfangreich ist das Premier-Cru-Port fo -
lio, das sich auf sieben Lagen verteilt. Hinzu kommen 20 Hek  -
tar »ein facher« Chablis-Flächen. 1998 erwarb Bouchard Père

Cave Coopérative La Chablisienne ✩✩–✩✩✩
Chablis. www.chablisienne.com
Die 1923 gegründete Genossenschaft zeichnet für ein Vier tel
der gesamten Chablis-Produktion verant wort lich. Die wich -
tigs ten Besitzungen im Grand-Cru-Port folio sind 3,3 Hektar
Les Preuses und der 7,2 Hektar große monopole Château Gre -
nouille, der seit 2000 der Genos se n schaft ge hört. Wich tigster
Premier Cru: Four chaume. Moder ne Bereitung und gut ge -
mach te, saubere, überraschend ausgefeilte Erzeugnisse. Vini fi -
zierung und Ausbau richten sich nach den jeweiligen Crus und
der Fruchtqualität; feste Regeln zum Barrique-Einsatz gibt es
nicht. Eichenfreunde sollten nach der Grande Cuvée Ausschau
halten, einem fass vergorenen Premier-Cru-Verschnitt. Das 
gilt auch für den Château Grenouille.

Daniel Dampt ✩✩
Milly. www.dampt-defaix.com
Klassischer, nicht in Eiche gereifter Chablis, würzig und
mineralisch.

Vincent Dauvissat ✩✩✩✩
Chablis.
Vincent Dauvissats Ururgroßvater war Böttcher, wes halb die
Keller im Gegensatz zu vielen anderen Gütern in Chablis noch
heute voller Fässer sind. Dauvissat baut seine Gewächse von 
12 Hektar Rebland etwa acht Mona te traditionell in über -
wiegend älterem Holz aus. Seine Flaggschiffe sind die Grands
Crus Les Clos und Les Preuses; bei den übrigen Lagen handelt
es sich überwiegend um Premiers Crus. Eine absolut verläss -
liche Quelle herausragender Chablis-Kreationen.

Etienne Defaix ✩✩
Château de Milly. www.chablisdefaix.com
Die Hälfte der 26 Hektar Anbaufläche ist Premier-Cru-Land;
viele Parzellen sind mit alten Reben bestockt. Defaix’ Premier-
Cru-Weine werden, ganz ungewöhn lich, bis zu drei Jahren in
Tanks ausgebaut, wobei man durch Aufrühren des Hefesatzes
dem Wein mehr Struk tur verleiht. Der Wein nimmt dadurch
interes santerweise einen Charakter an, der an Eiche erinnert.
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Die Anbaufläche von Chablis gliedert sich
in vier Kategorien: Chablis AC (auch Cha -
blis-Villages genannt; 3077 Hektar), Petit
Chablis (680), Premier Cru (760) und
Grand Cru (102). Premier-Cru-Lagen na -
men dürfen bis weilen zusammen mit den
generellen Premier-Cru-Namen ver wendet
wer den. In den 1990er-Jahren wurden so
viele neue Reben gepflanzt, dass die Hek -
tarfläche von 1988 bis 2006 von 2280
auf 4620 Hektar stieg. Die Gesamt produk -
tion beträgt rund 30 Millionen Flaschen.

Premiers Crus
Ein Chablis Premier Cru darf ent we der
unter der Bezeichnung der Lage oder

unter dem Namen einer Sam mel lage
(climat) verkauft wer den. Meist ist Letzte -
res der Fall, weshalb die Zahl der Lagen -
namen über schau bar ist. Hier in alpha  -
betischer Rei henfolge die Namen der
»Großlagen« und in Klammern die »Ein -
zellagen«, die den Namen der Großlage
ver wen den dürfen: Les Beauregards (Côte
de Cuissy); Beau roy (Troesmes, Côte de
Savant); Ber diot; Chaume de Talvat;
Fourchaume (Vaupulent, Côte de Fonte -
nay, L’Homme Mort, Vaulorent); Les Four -
neaux (Morein, Côte des Prés-Girots); 
Côte de Jouan; Les Landes et Verjuts; Côte
de Léchet; Mont de Milieu; Montée de
Tonnerre (Chape lot, Pied d’Aloup, Côte de

Bréchain); Montmains (Fo rêts, Butteaux);
Vail lons (Châtains, Séchet, Beugnons, Les
Lys, Mélinots, Roncières, Les Epi nottes);
Côtes de Vaubarousse; Vaucoupin; Vau de
Vey (Vaux Ra gons); Vau Ligneau und
Vosgros (Vaugiraut). 

Grands Crus 
Blanchot (13 Hektar); Bougros (16); Les
Clos (27); Grenouilles (10); Les Preuses
(11,5); Valmur (13) und Vaudésir (16). 
La Moutonne ist eine 2,5-Hektar-Lage, die
zu Vau désir und Les Preuses gleichzeitig
gehört. Es zählt zu den großen Freu den
eines Weinkenners, die Unter schie de
 zwischen den Lagen zu erspüren.

DAS CRU-SYSTEM VON CHABLIS
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